
Kirchenbote
der Ev.- Luth. Kirchgemeinde

Callenberg
Dezember 2022 – Januar 2023



Liebe Gemeinde

Zwei Außerirdische, die durchs Weltall schwirren, werden durch das Feuerwerk
zu Neujahr auf die Erde aufmerksam. Da fragt der eine Außerirdische den
anderen: „Warum machen die denn so einen Krach auf dem Planeten?“ Da sagt
der andere: „Weil sich ihr Planet einmal um die Sonne gedreht hat…“
Als ich diese Geschichte das erste Mal hörte, kam bei mir auch der Gedanke:
Was feiern, was begehen wir denn da eigentlich zu Neujahr? Dass sich die Erde
einmal gedreht hat? Ist das Grund zum Feiern?
Ein Gedanke, der mir dann kam, war aber ein anderer: Ich glaube, wir Menschen
brauchen Zeitpunkte, an welchen wir kurz innehalten und uns einen bestimmten
Zeitabschnitt vor Augen führen. An denen wir nochmal nachdenken, was alles
passiert ist. So ein Zeitpunkt ist Neujahr.
Ich erinnere mich noch, als meine Frau und ich noch keine Kinder hatten, haben
wir immer mit Freunden aus ganz Deutschland Silvester gefeiert. Wir waren dann
jedes Mal in der Oper in Leipzig. Das hatte vor allem den Vorteil, dass man um
0 Uhr von einem Balkon aus auf den großen Augustusplatz sehen konnte.
Was man sah und hörte war ein großer Wirbel: Hunderte Menschen, die sich in
den Armen lagen; Raketen die in die Luft schossen; Donner und Knall der Böller.
Aber in mir wurde es in diesen Momenten ganz still. An mir zog mein letztes Jahr
vorbei und bange Gedanken über das nächste überkamen allmählich.
Und vielleicht kennst Du das ja auch: Momente, die still zu stehen scheinen.
Momente in denen man aus dem Fluss und dem schnellen Verlauf seines Lebens
herausgeholt wird und auf sein Leben blickt. Wie war mein Jahr? Was ist passiert?
Bin ich zufrieden, wie es gelaufen ist? Was wird das nächste Jahr bringen? Wird
es besser als das letzte? Wird es schwerer? Wer weiß…
Diese Gedanken sind keine leichten und können auch von einem unangenehmen
Magengrummeln begleitet werden. Aber sie sind wichtig, weil sie uns zeigen, wo
wir stehen.
Einen Gedanken, den ich Dir gerne mitgeben möchte ist der: Egal, was oder wie
die Dinge im letzten Jahr gelaufen sind – Gott war dabei. Und egal, was noch
kommen wird: Gott ist dabei.
In früheren Zeiten war es üblich ein „a. D.“ hinter die Jahreszahl zu setzen. Das
ist lateinisch und bedeutet so viel wie „anno domini“. Ins Deutsche übersetzt heißt
das: „im Jahre des HERRn“. Worauf das hinweist ist: Auch dieses Jahr gehört
Gott. Er ist der HERR der Zeit, auch Deiner Zeit.
Er kennt jeden Deiner Tage und weiß, was Du brauchst.
Der Psalm 31 drückt das so aus: „Meine Zeit steht in Deinen Händen“.
Insofern wünsche ich Dir, dass Du auf das vergangene Jahr mit Dankbarkeit und
auf das nächste mit Hoffnung und Vorfreude blickst. Gott ist mit Dir dabei. Es ist
das Jahr des HERRn.
Gottes Segen wünscht
Pfr. Matthäus



Regelmäßige Zusammenkünfte und Gemeindekreise
in Callenberg und Grumbach

Chor: mittwochs 19.30 Uhr  in Langenchursdorf

Junge Gemeinde: donnerstags 18.30 Uhr  in Langenchursdorf

Volleyball: sonntags 18.00 Uhr  in Callenberg

Christenlehre
Klassen 1 – 2:

dienstags
ungerade

Woche

15.30 Uhr  in Callenberg

Christenlehre
Klassen 3 – 6:

dienstags
gerade
Woche

15.30 Uhr  in Callenberg

Konfirmandenunterricht
Klasse 7:
Klasse 8:

dienstags
dienstags

14.45 Uhr
15.45 Uhr

in Langenchursdorf

Frauendienst
Callenberg-
Reichenbach:

06.12. 15.00 Uhr  in Callenberg
03.01. 15.00 Uhr  in Callenberg

Hauskreis: Termin wird durch die Abkündigung, Aushang
und Einladung bekannt gegeben

Kinderkreis: 03.12.   9.30 Uhr  in Callenberg
07.01.   9.30 Uhr  in Callenberg

Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft:
13.12./10.01. 19.30 Uhr  im Pfarrhaus

Lobsdorf
Außerdem findet die Bibelstunde zusätzlich jeden Mittwoch 19.30 Uhr in
Niederlungwitz statt.



Regelmäßige Zusammenkünfte und Gemeindekreise
in Langenchursdorf, Falken und Langenberg

Junge Gemeinde: donnerstags 18.30 Uhr

Flötenkreis: nach Absprache

Christenlehre
Klassen 2 – 4:

montags
ungerade

Woche

15.30 Uhr
bis

16.30 Uhr
Christenlehre

Klasse 1:

Klasse 5 + 6:

montags
gerade
Woche

montags
gerade
Woche

15.00 Uhr
bis

16.00 Uhr
16.00 Uhr

bis
17.00 Uhr

in
Langenchursdorf

Kurrende: montags 16.00 Uhr
bis

16.45 Uhr
Konfirmandenunterricht

Klasse 7:
Klasse 8:

dienstags
dienstags

14.45 Uhr
15.45 Uhr

Missionskreis: nach Absprache  in Langenberg

Gebetskreis: nach Absprache  in Falken

Offener Bibelkreis: 12.12./16.01. 19.30 Uhr  in
Langenchursdorf

Offener Gesprächskreis: 14.12./11.01. 19.30 Uhr  in
Langenchursdorf

Frauendienst: 07.12./04.01. 14.00 Uhr  in
Langenchursdorf



Herzliche Einladung zu besonderen Veranstaltungen

Adventskonzert des Kammerchores des Europäischen Gymnasiums
Waldenburg in Langenchursdorf
Endlich kann die alte Tradition des adventlichen Chorkonzertes nach der
Pandemie wieder aufleben. Nach zwei Jahren Corona bedingter Zwangspause
ist es Dagmar Hanf abermals gelungen, mit den Schülerinnen und Schülern des
Europäischen Gymnasiums Waldenburg ein weihnachtliches Programm
zusammenzustellen, was auch dieses Jahr sicherlich wieder verzaubern wird.
Unter Leitung von Dagmar Hanf wird der Chor mit seinen Solisten und
Instrumentalisten an diesem 2. Dezember, dem Freitag vor dem zweiten Advent
wieder für besinnliche Momente im Trubel der Vorweihnachtszeit sorgen.
 Einlass: 18.30 Uhr Beginn: 19.00 Uhr Eintritt frei, Kollekte erbeten

80% der gesammelten Spenden kommen der Chorarbeit zugute.
Nach dem Konzert bietet die JG im Gemeindehaus heiße Getränke und Plätzchen
zum Verkauf an.

Adventsliedersingen in Callenberg
Am Freitag, dem 16. Dezember um 17.00 Uhr laden wir
in die Callenberger Kirche zum Adventsliedersingen ein.
In der schön geschmückten Kirche wollen wir bei
Kerzenschein gemeinsam singen, der Orgel lauschen und
weihnachtliche Texte hören und süße Köstlichkeiten
naschen.

Singegottesdienst
Am 3. Advent um 10.00 Uhr laden wir zum traditionellen
Singegottesdienst ein. Er findet dieses Jahr in Langen-
chursdorf statt. Der Chor wird uns mit adventlichen Liedern
erfreuen und auch gemeinsam wollen wir Adventslieder
singen.

Kindersingen
Am Sonnabend vor dem 4. Advent, dem 17. Dezember in der Zeit von 9.30 Uhr
bis 12.00 Uhr werden die Kinder in Callenberg, Reichenbach und Grumbach
unterwegs sein und alte und kranke Gemeindeglieder mit Liedern erfreuen.



Diakonischer Gottesdienst in Langenberg
Wir feiern diesen Gottesdienst am 4. Advent, dem 18.12. um 9.00 Uhr und im
Anschluss werden Freiwillige ausgesendet, um kranke und ältere Kirchenglieder
zu besuchen, die keine Möglichkeit mehr haben, in die Kirche zu kommen. Wer
jemanden kennt, der unbedingt besucht werden sollte, meldet sich bitte im
Pfarramt Langenchursdorf.

Kleiner Adventsmarkt in Callenberg
Am 4. Advent findet von 15.30 bis 18.00 Uhr ein Adventsmarkt auf dem Pfarrhof
von Callenberg statt. Es gibt Stände mit kleinen Geschenkideen, Kuchen, Kaffee,
Glühwein und Grill und ein kleines Feuer zum Marshmallows Rösten. Außerdem
erwarten Sie eine Brennholz-Auktion für einen guten Zweck, sowie gemeinsames
Adventslieder-Singen. Wir wollen versuchen, unsere Gemeinde mit Ver-
anstaltungen wie Vorlesetag, Adventsmarkt, ... einladend für Menschen unserer
Orte zu machen, die zu Kirche wenig Berührungspunkte haben. Für unser Dorf
kann sich aus diesem ersten Versuch vielleicht mit der Zeit eine schöne kleine
Tradition entwickeln.
Wenn Sie jemanden wissen, der das Kirchenblatt nicht bekommt, vielleicht aber
auch teilnehmen würde, dann geben Sie die Einladung gern weiter. Es ist auch
möglich, dass wir alte Menschen direkt 15.30 Uhr von zu Hause abholen und
dann auch wieder heimfahren. Wer dies möchte, sollte sich bis 14.12. melden bei
Judith Wolf, Telefonnummer: 015732519881.
Es lädt herzlich ein: Katharina e.V. Callenberg

Kinderbasteln zum Advent
Am 19. Dezember in Langenchursdorf und am 20. Dezember in
Callenberg findet das Basteln im Advent statt. An diesem Tag ist
Christenlehre. Wir wollen diese mit dem weihnachtlichen Basteln
verbinden. Zusätzlich zu den Christenlehrekindern sind alle Kinder
ab 4 Jahre dazu eingeladen. Beginn ist jeweils 15.30 Uhr.

Weihnachten im Schuhkarton 2022
Für diese Aktion wurden auch in diesem Jahr wieder
liebevolle Päckchen gepackt. 50 Schuhkartons konnte Frau
Oehler im Pfarrhaus Callenberg abholen. So können 50
Kinder in Osteuropa glücklich gemacht werden.
Wir möchten uns bei allen, die ein Päckchen gepackt
haben, Sachen in den Kinderkreis gegeben und Geld gespendet haben, ganz
herzlich für die Unterstützung bedanken. Auch im Kindergarten wurden wieder
viele Päckchen gepackt. Vielen Dank!



Unsere Weihnachtsgottesdienste
Heiligabend: mit Krippenspielen
14.00 Uhr Christvesper in Falken
15.00 Uhr Christvesper in Grumbach
16.00 Uhr Christvesper in Langenchursdorf
17.00 Uhr Christvesper in Callenberg
17.30 Uhr Christvesper in Langenberg
1. Weihnachtstag:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem

Abendmahl und Kinder-
gottesdienst in Grumbach

2. Weihnachtstag:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem

Abendmahl und Kinder-
gottesdienst in Langenchursdorf

Alle Gottesdienste werden in den Kirchen stattfinden.

Krippenspielwiederholung
Am 8. Januar um 16.00 Uhr laden wir zu einer besonderen
Andacht in die Grumbacher Kirche ein. Wir werden noch
einmal ein Krippenspiel sehen. Lassen Sie sich
überraschen, welches es sein wird. Außerdem wollen wir
noch einmal gemeinsam Weihnachtslieder singen.

Andacht zur Lichtmess
Am 2. Februar passiert im Kirchenjahr ein großer Sprung. War vorher noch die
Erscheinung des Kindes Jesus in der Welt im Zentrum, beginnt danach bereits
die Vorbereitung auf die Leidenszeit (Passionszeit) von Jesus.

Das Ende der Weihnachtszeit wollen wir deshalb mit einem Gottesdienst
begehen, der in der Tradition der Kirche schon lange in Gebrauch ist: Lichtmess.
Ein Gottesdienst, in dem das Bild von Jesus als dem Licht der Welt ganz im
Zentrum steht.
Deshalb laden wir am 2. Februar um 19.00 Uhr in die Grumbacher Kirche ein.
Noch ein Hinweis: Falls Sie sich schon einmal gefragt haben, wann man
klassischerweise den Weihnachtsschmuck abbaut – es ist tatsächlich dieser Tag,
der 2. Februar.



Liebe Gemeindeglieder,
an dieser Stelle möchte ich
zunächst einmal ein großes
Dankeschön an alle Helfer,
Sänger, Bäcker und Be-
sucher loswerden, die dazu
beigetragen haben, dass der
Einführungsgottesdienst so
schön geworden ist.
Es war für unsere Familie
eine große Freude. Auch die
von uns eingeladenen Gäste
von außerhalb haben uns
mehrfach berichtet, was für
eine angenehme Atmosphäre in der Gemeinde herrscht und dass es positive
Schwingungen gibt.

Wie viele von Euch sicherlich wissen, haben wir auch ein Bäumchen geschenkt
bekommen. Sehr passend ist es ein Apfelbaum der Sorte „Prinz Albrecht“.
Diesen haben wir am Samstag den 5. November neben die Kirche in Langen-
chursdorf gepflanzt.

Dankenswerterweise hat mein
Schwager, der Landschaftsarchi-
tekt ist, den Hauptteil über-
nommen; ich selbst bin leider
(noch!) nicht so geübt darin.
Michael Koch hat jetzt noch
Verbesserungen vorgenommen,
damit der Baum auch sicher vor
Nachbars Schafen ist…

Für uns ist es ein wunderschönes
Zeichen der liebevollen Ge-
meinschaft, die wir hier erfahren
und man kann von Zeit zu Zeit
sehen, wie das Bäumchen wächst.
Ich hoffe, dass es unserer
Gemeinde wie dem Bäumchen
ergeht – dass sie wächst und gute
Früchte bringt.
Gottes Segen wünscht

Pfr. Matthäus



Kurrende
Nach den Herbstferien hat die Kurrende begonnen. Die Kinder treffen sich
montags 16.00 – 16.45 Uhr im Kirchgemeindehaus Langenchursdorf. Frau
Uhlmann leitet die Kurrende. Gerne können noch weitere Kinder dazukommen.
Kommt doch einfach montags vorbei und schaut es euch an. Alle Kinder der
Klassen 1 bis 4, die gern singen, sind herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns
schon darauf, das Ergebnis der Ubungsstunden in einem Gottesdienst zu hören.

Kinderkreis
Wir haben im Kinderkreis in den letzten
drei Monaten das Buch Rut behandelt.
Beide Gruppen hatten viel Freude an der
Geschichte und am Basteln mit Sand. In
zwei Gottesdiensten haben die Kinder das
Lied „Eine Hand voll Erde“ vorgesungen
und zum Erntedankfest in Callenberg
haben wir ein Mittagessen für die Kirch-
gemeinde organisiert – was sehr gut besucht war. Im November haben wir
insgesamt sieben Päckchen (vier von der kleinen Gruppe und drei von der großen
Gruppe) für „Weihnachten im Schuhkarton“ gepackt. Außerdem haben die Kinder
ab Klasse 3, die zur großen Gruppe gehören, den JG-Raum aufgeräumt, sodass
wir diesen jetzt gut mit nutzen können. Nun freuen wir uns auf ein adventliches
Beisammensein am 3. Dezember zum Thema Nikolaus.

Monatsspruch

Dezember Der Wolf findet Schutz beim Lamm,
der Panther liegt beim Böcklein.
Kalb und Löwe weiden zusammen,
ein kleiner Junge leitet sie. Jesaja 11,16

Januar Gott sah alles an, was er gemacht hatte:
Und siehe, es war gut. 1. Mose 1,31

Wir wünschen allen Gemeindegliedern
eine besinnliche Adventszeit,

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Der Kirchenvorstand



Informationen aus dem Kirchenvorstand

Ortskirchenvorstand Langenchursdorf-Langenberg
Wir können mitteilen, dass die Orgelsanierung in der Kirche in Langenchursdorf
vor dem Abschluss steht. Allerdings wird es noch etwas dauern, bevor unsere
Orgel wieder erklingen kann, da die Sanierung der Fenster sich verzögert hat.
Mittlerweile schreiten aber auch hier die Arbeiten stetig voran. Die Umhausung
der Orgel wird erst entfernt, wenn die Fenster eingebaut sind.

Auf Grund der gestiegenen Energiepreise haben wir uns entschieden, ab dem
1. Januar bis zum Osterfest wieder die Winterkirche in Langenberg im
Gemeindesaal und Langenchursdorf im Kantorat zu halten. Das ist allerdings nur
machbar, wenn die Corona-Pandemie es zulässt. Informieren Sie sich gern im
Pfarramt oder an den Aushängen in unseren Schaukästen.
1848 wurde in Langenberg eine neue Kirche geweiht, nachdem ein Jahr zuvor
die alte baufällige Kirche abgerissen wurde. Das ist ein guter Grund im November
2023 diese 175 Jahre Kirchweih mit einem Festgottesdienst und in größerem
Rahmen zu feiern. Die ersten Gedanken, Ideen und Vorschläge dazu haben wir
besprochen. Wir werden auf alle Fälle viele helfende Hände benötigen.

Ortskirchenvorstand Callenberg
In den letzten beiden Jahren haben wir alle Gottesdienste im Winter in Grumbach
gefeiert. Wir finden es schade, wenn von Januar bis März kein Gottesdienst in
Callenberg ist. Da der Saal etwas eng ist, wollen wir im Dezember probieren, ob
es eine Möglichkeit gibt, die St. Katharinenkirche im Winter ein wenig zu heizen.
Kommen Sie gern vorbei um zu testen, ob es Ihnen warm genug ist. Wir
informieren über die Schaukästen und die Abkündigungen, ob die Gottesdienste
im Januar in der Kirche oder im Saal stattfinden.
In nächsten Jahr wollen wir 700 Jahre Ablassbrief aus dem Jahr 1323 feiern. Der
Termin steht schon fest. Vom 7. bis 10. September wird es Veranstaltungen in
der St. Katharinenkirche geben. Einiges ist schon geplant. Wir sind für Ideen offen
und brauchen Helfer bei der Vorbereitung. Wer sich einbringen möchte, kann sich
gern im Büro Callenberg oder bei einem Kirchenvorsteher melden.
Im Kirchwald wurden bereits 300 Lärchen von Ehrenamtlichen gepflanzt. Als
nächstes folgen Roteichen und ein paar wenige Esskastanien. In der Ausgangs-
büchse erbitten wir dafür weitere Spenden.

Urlaub und Ephoralkolleg Pfarrer Matthäus
Vom 2. bis 8. Januar hat Pfr. Matthäus Urlaub. Vom 16. bis 20. Januar ist Pfr.
Matthäus wegen dem Ephoralkolleg nicht erreichbar. Auskünfte zur Vertretung
erhalten Sie in den Pfarrbüros.



Friedensgebet – Spenden für die Flüchtlinge aus der Ukraine
Leider herrscht in der Ukraine noch immer Krieg. Viele
beten für Frieden und wir dürfen uns nicht entmutigen
lassen! Gerade jetzt ist es so wichtig. Die Teilnehmer-
zahlen sonntags zum Friedensgebet sind – verständ-
licher Weise – auf null gesunken. Das heißt nicht, dass
wir den Krieg so einfach wegschieben aus unseren
Köpfen. Wir haben uns entschieden, sonntags in Falken
und Langenchursdorf weiterhin für Frieden in der Ukraine und der Welt immer um
18.00 Uhr zu läuten.
In der Ausgangsbox sammeln wir weiter Geldspenden für die Flüchtlinge im
Kirchenbezirk. Von September bis Mitte November wurden insgesamt 202,70 €
eingelegt.

Diese Spenden überweisen wir an die Diakonischen Werke im Kirchenbezirk,
speziell an die Stadtmission Zwickau, die auf dieser Ebene eng mit dem
Kirchenbezirk Zwickau zusammenarbeitet.
Eine Überweisung von Geldspenden auf die Konten der Kirchgemeinde Callen-
berg (siehe letzte Seite) ist jederzeit möglich. Geben Sie bitte als Verwendungs-
zweck „Spende Ukraine“ an. Zu den Öffnungszeiten der Büros in Callenberg und
Langenchursdorf werden Spenden auch entgegengenommen. Gern stellen wir
Ihnen Spendenbescheinigungen aus.

Adventssammelaktion
Wie auch schon in den letzten Jahren, möchten wir im Advent wieder für die
Glauchauer Tafel sammeln.
Seit dem 27.11. bis zum 10.12. können wieder
- Backzutaten
- Konserven
- Süßwaren
- Kaffee, Tee
- Duschbad, Shampoo, Deo

im Pfarramt Langenchursdorf oder zu den Gottesdiensten
abgegeben werden.
Die Tafel freut sich über die Spenden. Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!

In eigener Sache:
Unser Kirchenbote erscheint jeden 2. Monat. Darin informieren wir Sie über das
Gemeindeleben, die Gottesdienste und die Veranstaltungen in unserer Kirch-
gemeinde. Wenn Sie den Kirchenboten lieber auf unserer Website lesen und ihn
in Papierform nicht benötigen, teilen Sie uns das bitte mit. Papier ist schließlich
ein wertvolles Gut. Gern können Sie auch für den Kirchenboten spenden.



Die Junge Gemeinde (JG) informiert

Hier findet ihr uns:
Donnerstag ab 18.30 Uhr findet regulär die JG
im Gemeindehaus Langenchursdorf statt.
Sonntag von 18.00 bis ca. 21.00 Uhr ist Volleyball
in der Turnhalle Callenberg.

Bei uns ist immer etwas los!

Am Donnerstag, den 01.12., wollen wir gemeinsam backen.
Am Donnerstag, den 03.12., wird Ulf eine Andacht halten.
Am Donnerstag, den 15.12., wollen wir unseren JG-Raum aufhübschen.
Am Donnerstag, den 22.12., haben wir unsere Weihnachtsfeier und wollen

wichteln.
Am Donnerstag, den 05.01., gibt es eine Andacht zur Jahreslosung.
Am Donnerstag, den 12.01., haben wir einen Gast eingeladen.
Am Donnerstag, den 19.01., veranstalten wir einen Filmeabend.
Am Donnerstag, den 26.01., wollen wir gemeinsam Eislaufen gehen.

Wir sind für euch da:

JG-Verantwortlicher Ulf Aehlig

Jahreslosung 2023

Du bist ein Gott, der mich sieht.
1. Mose 16,13





Dank und Fürbitte

Am 15. Oktober wurde Keno Neugebauer aus Langenchurs-
dorf in Langenchursdorf getauft.
Ein Mensch sieht, was vor Augen ist, der Herr aber sieht das
Herz an. 1. Sam 16,7c

Am 15. Oktober wurde Ole Stiegler aus Chemnitz in Langen-
chursdorf getauft.
Wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt und wer sich selbst
erniedrigt, wird erhöht. Lk 14,11

Am 15. Oktober wurde Lino Stiegler aus Chemnitz in Langen-
chursdorf getauft.
Wir wollen nicht mit Wort und Zunge lieben, sondern in Tat und
Wahrheit. 1. Joh.3,18

Am 31. Oktober wurde Frieda Schrepel aus Reichenbach in
Callenberg getauft.
Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin;
wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.

Psalm 139,14

Am 6. November wurde Julian Jobst aus Callenberg in Langen-
chursdorf getauft.
Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf
dem Wege und dich bringe an den Ort, den ich bestimmt habe.

Ex 23,20

Am 6. November wurde Alexander Stiegler aus Leipzig in
Langenchursdorf getauft.
Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich
fürchten? Der Herr ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir
grauen? Psalm 27,1

Am 14. Oktober wurden Sonja und Bernd Schmidt aus Falken
in der Kapelle Falken zur Goldenen Hochzeit eingesegnet.
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei
deinem Namen gerufen, du bist mein! Jes 43,1



Wir trauern mit den Angehörigen um:
Brunhilt Scholz aus Langenchursdorf, zuletzt wohnhaft in
Hohenstein-Ernstthal, verstorben am 1. Juli im Alter von
90 Jahren
Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein
Unglück; denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten
mich. Ps 23,4

Gisela Richter aus Langenchursdorf, verstorben am 4. Juli im
Alter von 72 Jahren
Ein Mensch ist in seinem Leben wie Gras, er blüht wie eine
Blume auf dem Felde, wenn der Wind darüber geht, so ist sie
nimmer da, und ihre Stätte kennet sie nicht mehr.

Ps 103, 15-16

Siegfried Dobers aus Tirschheim, verstorben am 30. Juli im
Alter von 74 Jahren
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir
klug werden. Ps 90,12

Rosita Gröber geb. Parthum aus Obercallenberg (zuletzt
wohnhaft in Hohenstein-Ernstthal), verstorben am 23. Septem-
ber im Alter von 80 Jahren
Spruch noch ändern: Jesus spricht: Wen dürstet, der komme
zu mir und trinke! Johannes 7,37

Liane Richter geb. Schulze aus Obercallenberg, verstorben am
31. Oktober im Alter von 78 Jahren
Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand
kommt zum Vater denn durch mich. Johannes 14,6

Amtshandlungen, Seelsorge und Hausabendmahl
Bitte wenden Sie sich bei seelsorgerlichen Anliegen, Taufen,
Trauungen und Bestattungen, oder wenn Sie Hausabendmahl
wünschen, an Pfarrer Matthäus.
Selbstverständlich können Sie auch zuerst im Pfarramt anrufen.



Anschriften und Öffnungszeiten

Pfarramt
Langenchursdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch   9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag   9.00 bis 12.00 Uhr

Telefon:
037608 22705
Fax:
037608 28351

Postanschrift: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg – Pfarramt Langenchursdorf
Schulstraße 20, 09337 Callenberg

E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de

Büro Callenberg Öffnungszeiten:
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
im Falle einer Bestattung auch nach telefonischer
Absprache

Telefon:
037608 21719
Fax:
037608 15123

Postanschrift: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg
Hauptstraße 50, 09337 Callenberg

E-Mail: kg.callenberg@evlks.de

Pfarrer Matthäus: 037608 28352
albrecht.matthaeus@evlks.de

Kantorin
Dutschmann: 037608 15461

Gemeindepädagoge
Aehlig: 0157 50405823

Kantorin
Uhlmann: 037608 20390

Internet: www.kirche-langenchursdorf.de
https://kirchgemeinde-callenberg-grumbach.de

Bankverbindung
Kasse Callenberg:

IBAN: DE59 8705 0000 3605 0007 70
BIC: CHEKDE81XXX (Sparkasse Chemnitz)

Bankverbindung
Kasse
Langenchursdorf:

IBAN: DE47 8705 0000 3605 0028 29
BIC: CHEKDE81XXX (Sparkasse Chemnitz)

Schließzeit: Vom 23. bis 30. Dezember sind die Pfarrbüros nicht besetzt. Bitte wenden
Sie sich im Falle einer Bestattung in dieser Zeit an Pfarrer Matthäus. Sie
erhalten auch unter der Mobilfunknummer 0162 7909599 Auskunft.

Hinweis: Aufzunehmende Texte, Informationen und Termine für den Kirchenboten
werden gern in beiden Kanzleien entgegengenommen.
Informationen, die nach Redaktionsschluss eintreffen, können leider nicht
berücksichtigt werden.

Impressum: Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg
Redaktion: Sylvia Schramm, Andrea Weise, Pfarrer Matthäus
Redaktionsschluss: für den nächsten Kirchenboten 11.01.2023
Druck: BÜKA & Digital Druck GmbH, Glauchau


